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ANFRAGE 

an den Bundesminister rur Arbeit und Soziales 

betreffend statistische Aanswertumg de!!" Stichtagserhebumg vom 31. Juli 1993 gemäß 
A!!"beitslkJräfteiibell"llassunngsgesetz 

Die statistische Auswertung der Stichtagserhebung vom 31. Juli 1993 gemäß § 13 (4) AÜG 
liegt nunmehr vor. Diese Bestimmung enthält strenge Kontrollvorschriften, um einerseits 
Mißbrauch bei der Arbeitskräfteüberlassung hintanzuhalten, andererseits auch - wenn nötig -
korrigierend in diesen Teilarbeitsmarkt eingreifen zu können. So besteht eine Verordnungser­
mächtigung zur Beschränkung der Arbeitskräfteüberlassung, wenn der Anteil der überlassenen 
Arbeitskräfte mehr als ein Zehntel der Gesamtzahl der unselbständig Beschäftigten übersteigt. 
Die Auswertung der Stichtagserhebung 1993 weist einen diesbezüglichen Anteil von 0,4 % 
auf, liegt also damit weit unter der als kritisch eingeschätzten Größe. Trotz dieser ver­
nachlässigbaren Gesamtzahl an überlassenen Arbeitskräften in Österreich wird alljährlich mit 
enormen Personal- und Sachaufwand die statistische Auswertung der Stichtagserhebung er­
stellt. Der Umfang einerseits (596 Seiten, einseitig bedruckt) und die dürftige daraus erschließ­
bare Information andererseits lassen allerdings Zweifel an der Sinnhaftigkeit der Durchfuhrung 
aufkommen. 

Die unterzeichneten. Abgeordneten richten an den Bundesminister rur Arbeit und Soziales 
folgende 

ANFRAGEN: 

1. Wie hoch snnd dae Kostellll de!!" obellll genannten statistischen Auswertung (geglie­
dIert HlIach lPc!!"sonaB- unHlld Sachaunfwalllldl) im Bereich der Landesarbeitsämter? 

2. Wae hoch sind! dne Kosten (gegliedert lIllach JPersonal- und Sachaufwand) im Be­
reich des lIhmdlesminnsteriunms für Arbent unnd Soziales? 

3. Wie groß ist die Z2hH der Auufertagmrngen dieses Berichtes? 

4. An weiche SteRBen wllRlrdle diese!!" Bell"icht vell"sclIlldet? 

6. Welche Schlliisse ziehen Sie auns dieser Aunswenamg? 

7. lPlanellll Sie dne Ennstennunng dnesell" Form von Stichtagsell"hebungen? 

8. FaRns dlie EßHllstennmng dliesell" ElI"hebunllllg lIllncM vOll"gesellnellll ist, welche Vereinfachun­
gen planellll Sie? 
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